
Martin-Chemnitz-Kirche im Lindenberg 
Im Schatten hoher Bäume liegt, wie 
in einer grünen Oase, die 1959 er-
baute Martin-Chemnitz-Kirche. Sie 
ist benannt nach einem Prediger der 
lutherischen Reformation und spä-
teren Braunschweiger Bischof.  

 

Außen und innen ist die Kirche in ihrer schmucklosen und klaren 
Architektur ein typisches Beispiel damaliger Bauweise. Akzente 
setzen das bronzene Triumphkreuz aus der Erbauungszeit, das 
große Altargemälde und die 23 bunten Mosaikfenster an der Süd-
wand.  
 

Schaut man von der Kirchwiese her auf die Fenster, so wirken sie 
eher unscheinbar. Ganz anders ist es von innen. Den Unterschied 
macht das Licht. Je mehr Licht die Fenster durchleuchtet, desto 
klarer leuchten die Farben. 
 

Vielleicht ist es so auch bei jedem Menschen. Durch Gottes Licht 
erleuchtet leuchten auch sie. „Denn du Herr bist die Quelle des 
Lebens und in deinem Licht sehen wir das Licht.“ (Psalm 36,10)  
 

Es ist alles eine Frage der Perspektive und manchmal verbirgt sich 
in den unscheinbar wirkenden Dingen die ganze Geschichte Got-
tes. Von der Krippe bis zum Kreuz und darüber hinaus.  
 

Schauen Sie doch einmal, welche Motive Sie erkennen und was 
es mit ihnen auf sich haben könnte. 

 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.martin-chemnitz-bs.de und in der Kirche. 
 

Pilgerweg Braunschweiger Süden 
Der Pilgerweg verbindet die ev.-luth. Kirchengemeinden aus 
Rautheim, Lindenberg, Mascherode, Südstadt, Heidberg, Mel-
verode und Stöckheim. Sie bilden den Pfarrverband Braun-
schweiger Süden. Gemeinsam weiß man sich miteinander auf 
dem Weg zueinander. Diesem Grundgedanken ist der Pilgerweg 
verpflichtet. In der Kirche finden Sie in einem Flyer zum Projekt 
Adressen, Beschreibungen der einzelnen Pilgerwegstationen, 
erste Informationen zu den Kirchen und Bilder weiterer Sehens-
würdigkeiten in der Nähe des Pilgerweges. 
 

Über den QR-Code oder über www.pilgerweg-
braunschweiger-sueden.de kommen Sie an 
weitere Informationen zum Pilgerweg und zum 
Pfarrverband sowie an die Karte (siehe Rück-
seite), aus der der gesamte Pilgerweg sowie 
die Teilstrecken ersichtlich werden.  
 

„Von guten Mächten wunderbar geborgen 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag“  

(Dietrich Bonhoeffer) 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

  Freies WLAN „Freifunk“  
  Passwort: Freifunk  



 
 

 


